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Beim Richtfest von 16 Wohnungen mit einem festgeschriebenen Mietpreis von 7,50 Euro pro Quadratmeter im 

neuen Baugebiet „Am Bahnhof” in Mitterfelden von links: Zimmerer Sigi Wimmer, Sparkassen-Vorstandsmitglied 

Alexander Gehrig, Bauunternehmer Bernhard Fuchs, Bürgermeister Hans Eschlberger, Bauträger Hermann Scharl 

und Franz Dietzinger, der mit seiner Physiotherapie-Praxis Aesculapi als Mieter ins Erdgeschoss einzieht. 

 

Richtfest für bezahlbare Mietwohnungen 
Starke Nachfrage nach 16 Mietwohnungen im neuen Baugebiet „Am Bahnhof” 

 
Nach sieben Monaten Bauzeit feierten Bauträger und Gemeinde am Freitagnachmittag im 

neuen Baugebiet „Am Bahnhof” mit Handwerkern, Mietern und geladenen Gästen Richtfest für 

den Rohbau von rund 2.000 Quadratmetern Wohn- 

und Gewerbefläche. Die 16 Mietwohnungen seien 

bei den Einheimischen stark nachgefragt, informiert 

die Sparkasse Berchtesgadener Land. Der Mietpreis 

ist für zehn Jahre auf 7,50 Euro pro Quadratmeter 

festgeschrieben. Die Fertigstellung ist für Sommer 

2020 vorgesehen. 

 

Sparkassen-Vorstandsmitglied Alexander Gehrig 

äußerte sich nach dem traditionellen Trinkspruch 

von Zimmerer Sigi Wimmer erfreut, dass die 

Bauarbeiten im Zeitrahmen lägen und bisher 

unfallfrei verlaufen seien. „Ich bin stolz, was in der 
Zimmerer Sigi Wimmer im obersten Geschoss 

beim traditionellen Richtspruch mit dem Firstbaum. 



Kürze der Zeit geschehen ist.” Vor zwei Jahren sei das Projekt angedacht worden. „Es ist 

erstaunlich, was man alles zusammenbringen kann, wenn alle zusammenhelfen.” Die Häuser 

sind laut Auskunft der Sparkasse in Massivbau mit Ziegeln erstellt, darunter befindet sich eine 

Tiefgarage mit 22 Stellplätzen. Das Grundstück ist 1,25 Hektar groß. Der Standort habe durch 

den nahen gelegenen Bahnhaltepunkt und die integrierte Lage beste Voraussetzungen. 

 

Bürgermeister Hans Eschlberger erklärte beim Richtfest: „Ganz Deutschland redet über die 

Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, bei uns in Ainring geschieht es ... Wir als Gemeinde 

können uns darüber glücklich schätzen.” Er lobte die Handwerksfirmen und bedankte sich bei 

der Sparkasse Berchtesgadener Land als auch bei der Firma Scharl als „vertrauenswürdigen 

Partner”. Bürgermeister Eschlberger verwies auch auf den Klimaschutz, denn die Gemeinde 

liefere die Fernwärme für die Wohnungen. Jährlich spare die Gemeinde mit dem Heizkraftwerk 

über 4.000 Tonnen Kohlendioxid und zwei Millionen Liter Heizöl. 

 

Baufirmen-Geschäftsführer Hermann Scharl sprach von einer guten Zusammenarbeit bei 

diesem Projekt. Der Rohbau, so führte er weiter aus, sei das Wichtigste an einem Gebäude. 

Er sei das Gerüst und die Basis für alles Weitere. Er lobte auch die Baufirma Fuchs sowie 

Polier Stefan Hinterreiter und das gesamte Team für deren sorgfältige und saubere Arbeit. 

Nach so viel Lob schmeckten Schweinsbraten, Schnitzel und Bier bei der anschließenden 

gemütlichen Brotzeit auf den Bierbänken im sonnenbeschienen Rohbau allen Anwesenden 

umso besser.  
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